
Zaunammer
Kartierung und Lebensraumanalyse



• Geboren: 2003

• Erste Kamera: 2012

• Beginn Tierfotografie: 2015

• Beginn Biologie Studium: 2021

Über mich



Hintergrund der Arbeit

• Maturaarbeit im Jahr 2020

• Grobes Thema für die Maturarbeit war mir lange klar

• Zum einen wegen Vögel aber auch generell als Test ob mich Biologie und die Arbeit 

wirklich auch gefällt.

• Vorschlag von Michu: Zaunammer am Bielersee



Inhalt
• Die Zaunammer

• Meine Arbeit

• Eindrücke aus den Rebbergen



Warum die Zaunammer?

• Die Zaunammer ist eine Prioritäre Vogelart für 

Artenförderungsprogramme

• Bisher ungeklärt welche Lebensraumelemente für

die Zaunammer von Bedeutung sind

• Die Zaunammer ist häufiger Brutvogel am Nordufer 

des Bielersees → ideales Untersuchungsgebiet

Spaar, R., Ayé, R., Zbinden, N. & Rehsteiner, U. (2012): Elemente für Artenförderungsprogramme Vögel Schweiz –

Update 2011. Schweizer Vogelschutz SVS/BirdLife Schweiz und Schweizerische Vogelwarte. Zürich und Sempach.
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Adultes Männchen

• Kopfzeichnung

• Braune Brust

• Gelber Körper

Adultes Weibchen

• Ähnlich Goldammerweibchen 

(Kopfzeichnung)

• Leicht gelblich

Die Zaunammer



Die Zaunammer Emberiza cirlus
• Singvogel → Familie der Ammern



Die Zaunammer Emberiza cirlus

Tianlong Cai, et al. (2021): Biogeography and diversification of Old World buntings (Aves: Emberizidae): radiation in open habitats. J Avian Biol, 52:. https://doi.org/10.1111/jav.02672

https://doi.org/10.1111/jav.02672


Zaunammer / Goldammer



Die Zaunammer Emberiza cirlus

Tianlong Cai, et al. (2021): Biogeography and diversification of Old World buntings (Aves: Emberizidae): radiation in open habitats. J Avian Biol, 52:. https://doi.org/10.1111/jav.02672

https://doi.org/10.1111/jav.02672


Zaunammer / Goldammer

Jargal Lamjav

Fichtenammer

Imran Shah

Silberkopfammer

Ralph Martin

Goldammer X Fichtenammer



Stimme
• Ähnlich Goldammer aber ohne zweites Element

• Teils auch leicht unterschiedliches Tempo



Brutbiologie
• Reviervögel → Männchen beginnen schon Ende Winter mit Reviergesang

• 2-3 Jahresbruten

• Zwischen 2 bis 5 Eier pro Brut

• Nest in Bodennähe im Gebüsch, in Mauern oder direkt am Boden.

• Gefüttert werden kleine Insekten



Verhalten
• Frisst im Sommer Insekten, -Larven und Spinnen

• Im Winter hauptsächlich Sämereien

• Bleibt im Winter grösstenteils in der Schweiz



Feinde
• Neuntöter

• Eichelhäher

• Hauskatze



Verbreitung - global
• Eingeführte Population in Teilen Australiens und Neuseeeland



Bestand - global
• Zwischen 2.5 bis 5 Millionen Paare

• Stabile Population mit leichtem Aufwärtstrend

• Nicht gefährdet



Verbreitung - Schweiz
• Verbreitung deckungsgleich mit dem der Reben



Bestand - Schweiz
• Relativ stabil mit starker Zunahme in den letzten Jahren

• 2013-2016: 1’000-1’500 Paare



Fragestellung

Wie sieht der typische Lebensraum der Zaunammer in den Rebbergen am Bielersee aus?

1. Wo befinden sich die Reviere?

2. Was sind die entscheidenden Lebensraumelemente in diesen Revieren?



Untersuchungsgebiet



Vorgehen - Kartierung

• Kartierung nach den Vorgaben der Schweizerischen Vogelwarte Sempach

• Kartierung dauerte insgesamt 9 Morgen (3 Durchgänge an je 3 Morgen)

• Beobachtungen der Zaunammer wurden auf Karten eingetragen.

• Bewertung der einzelnen Beobachtungen → Revierausscheidung

Vogelwarte Sempach. (2019): Anleitung_d_2019. https://www.vogelwarte.ch/assets/files/projekte/ueberwachung/id/Anleitung_d_2019.pdf (2. 7. 2020).
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Vorgehen - Kartierung

Google Maps



Ergebnisse – Kartierung

• 64 Brutreviere

• Auf gesamtes Gebiet 

bezogen eine Revierdichte 

von 1.5 Reviere pro 10 ha

Google Maps



Vergleich mit einer vorangehenden Kartierung

• 2018 → Kartierung aller Brutvögel in den Rebbergen von Alfermée bis Ligerz

• 2018 wurden 25 Zaunammer-Reviere gezählt

• Auf dem gleichen Gebiet erhielt ich 40 Reviere

➢ Unterschiede bei der Erfassung?

➢ Schwankung des Bestandes? 

➢ Zunahme des Bestandes?

Zimmermann, M. (27. 3 2019): Rebgüterzusammenlegung RGZ Erfolgskontrolle 2018-2019. Rebgüterzusammenlegung RGZ Twann – Ligerz – Tüscherz – Alfermée: Erfolgskontrolle 2018- 2019.



Bestand - Schweiz



Vorgehen - Lebensraumanalyse

Google Maps



Vorgehen - Lebensraumanalyse

Google Maps



Liste Lebensraumelemente

• Wald
• Hecken
• Offene Grünfläche
• Rebfläche ohne Schutznetze
• Rebfläche mit Schutznetzen
• Rebfläche neu
• Häuser
• Hütten

• Waldrand
• Bahnlinie
• Autostrasse
• Asphaltierte Strasse
• Unbefestigte Strasse
• Wege
• Mauern
• Telefonleitung
• Distanz zur Autostrasse

• Einzelne Bäume

Flächige Lebensraumelemente Lineare Lebensraumelemente

Punktuelle Lebensraumelemente



Lebensraumelemente kartieren



Ergebnisse



Ergebnisse - Flächenanteile



Ergebnisse - Rebfläche



Ergebnisse – Rebflächen-Typ



Ergebnisse - Singwarten



Resultate

• Rebfläche sehr wichtig für Nahrungssuche

• Mauern bieten potenzielle Neststandorte

• Hecken werden als Singwarten genutzt

• Meidet eher Wald, Häuser und die Autostrasse/ 

Bahnlinie

• Telefonleitungen werden ebenfalls als Singwarten 

genutzt



Schutz- / Förderungsmassnahmen

• Schutz der Rebflächen

• Bau von Trockensteinmauern

• Pflanzung von Strukturen wie Hecken und einzelne 

Bäume







Weiterführende Fragen

• Andere Lebensraumelemente?

• Welcher Einfluss haben Rebschutznetze?

• Hat der biologische Anbau der Reben einen Einfluss?



Persönlicher Abschluss/ Fotos

• Neuer Lebensraum entdeckt

• Viele Fotos

















(Fängling)

















Exkursionstipp



Milan Exkursion (21.5.2022)

• Treffpunkt 06:40 Bahnhof Biel

• Ende: 12:07 wieder in Biel

• Mitnehmen: Zwischenverpflegung, Feldstecher und/ 

oder Spektiv



Präsentation & Arbeit

QR-Code

https://www.nicolas-stettler.ch/de/zaunammer-praesentation



Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit!

Gibt es noch Fragen?


